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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Kuba und Genossen vom 25. April 1990, 

Zl. 5422/J-NR/90, betreffend "Busbahnhof und 

Ausbau der Park und Ride Flächen beim Bahnhof 

Wolkersdorf 

Ihre Fragen darf ich wie "folgt beantworten: 

Zu Frage 1: 

S3GfjlAB 

1990 -06- 2 6 

Zu 5Z{221J 

"Wie weit sind mit den privaten Grundbesitzern in diesem 

Bereich die Verkaufsverhandlungen gediehen,?" 

Von privater Seite besteht die Bereitschaft, den ÖBB im 

Bereich des Bf Wolkersdorf eine für die Errichtung einer 

zusätzlichen Park- and Ride-Anlage und eines Busbahhhofes ge­

eignete Grundfläche zu veräußern. 

Seitens der ÖBB wurde - nach intensiver Prüfung des Angebots 

- dem Kauf der Grundfläche bereits zugestimmt. 

Das Einverständnis des Bundesministeriums für Finanzen liegt 

ebenfalls vor. Die Grundtransaktion wird von den öBB dem­

nächst eingeleitet. 

Zu Frage 2: 

"Gibt es bereits eine konkrete Planung betreffend Park und 

ride Flächen und Busbahnhof'?" 

Die Planung für die Park and Ride-Anlage und den Busbahnhof 

wird von den öBB in Kürze fertiggestellt. 
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Zu Frage 3: 

"Erfolgt die Finanzierung dieser Grundankäufe und der Baumaß­

nahmen ausschließlich durch die OBB, Post und Gemeinde 

Wolkersdorf, oder besteht auch die Absicht, das Land Nieder­

österreich finanziell einzubinden?" 

Das Land Niederösterreich ist bereit, sich mit 20 % an den 

Baukosten der Anlage zu beteiligen. Die GemeindeWolkersdorf 

übernimmt 20 % der Grundkosten sowie die Erhaltung und 

Erneuerung der Anlage nach deren Fertigstellung. 

über eine finanzielle Beteiligung der Post sind noch Ver­

handlungen erforderlich. 

Zu Frage 4: 

"Sbllten Grundankauf und Finanzierung gesichert sein, wann 

ist mit dem Beginn der Ausbaumaßnahmen zu rechnen?" 

Mit einem Beginn der Ausbaumaßnahmen ist voraussichtlich im 

Frühjahr 1991 zu rechnen. 

/ 
, am ZS- Juni 1990 

~esminister 
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